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Wieder können wir auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken und es ist 

immer noch für uns kaum fassbar, was wir durch die Hilfe und Unter-

stützung all unserer Mitglieder, Spender, Sponsoren und Kooperations-

partner seit Juli 2015 erreichen konnten. 

 

Die Entwicklung im Frauendorf Umoja und an der Umoja Muehlbauer 

Academy ist beispielhaft und hat Auswirkungen auf die gesamte Regi-

on. 

 

Einen besonderen Dank möchten wir in diesem Jahr an den Tatort-

Verein in Köln und an das Bundesministerium für wirtschaftliche Zu-

sammenarbeit und Entwicklung  (BMZ) aussprechen. Mit Hilfe des 

Tatort-Vereins wurden  Fördermittel für den Ausbau der Schule in 

Umoja beantragt und nach akribischer Prüfung durch das BMZ bewil-

ligt. 

Mit Fördermitteln in Höhe von insgesamt 96.959,00 EURO für 4 neue 

Klassenräume und einen Umkleideraum ist dies die größte Projekt-

Finanzierung, die bisher für Umoja realisiert werden konnte. Die ge-

samte finanzielle Abwicklung erfolgt durch den Tatort-Verein in Köln. 

 

Viele weitere Projekte waren aufgrund Ihrer Großherzigkeit möglich. 

Hierüber haben wir in unseren beiden vorherigen Newslettern und auf 

unserer Homepage berichtet, wo Sie gerne nachlesen können. Die Be-

richterstattung mit dem aktuellen Sachstand setzen wir hier fort. 

 

Glücklich und von ganzem Herzen möchten wir uns bei Ihnen allen für 

die immense Unterstützung und Ihr Engagement bedanken. 

 

Ihnen und Ihren Angehörigen wünschen wir eine wunderschöne Ad-

ventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und für 2020 Glück, Ge-

sundheit, Zufriedenheit und Frieden auf der Welt.  

 

Ihre 

Ise Stockums, Waltraud Sarna  und  Andrea Heinrich 
 

 

 

 

 

Herzlichen Dank für ein erfolgreiches Jahr! 
 



 

 

Tom Lolosoli hat uns auch im Namen seiner 

Mutter Rebecca Weihnachtsgrüße übermittelt, 

die wir im Original und mit der deutschen 

Übersetzung gern an Sie weiterleiten:  

Dear Friends of Umoja, 

The community of Umoja Uaso Women 

Group and Umoja Muehlbauer Academy 

wishes all benefactors happy, cheerful and 

peaceful holidays. With your help, the living 

conditions could be fundamentally improved 

within a few years. 

Using the school as an example, we would like 

to briefly demonstrate what has been 

achieved.  Due to P+7 class sponsorships, 79 

girls can already be saved from the cruel fe-

male genital mutilation.  At the same time, 

these girls are protected from early marriage, 

which is often accompanied by incurable sex-

ually transmitted infections.  

School meals have been improved and se-

cured. The teachers and employees of the 

school demonstrate their professionalism and 

efficiency in a motivated manner, also because 

they all receive their salaries without a day's 

delay at the end of the month. This is not self-

evident in Kenya. 

We would like to convey our thanks to you 

with all our heart and soul. 

Also on behalf of Rebecca Lolosoli we wish 

you a Merry Christmas and all the best for the 

New Year. 

Tom Lolosoli 

 

Liebe Freunde von Umoja, 

Die Gemeinschaft der Umoja Uaso Frauen-

gruppe und der Umoja Mühlbauer Akademie 

wünscht allen Unterstüztern frohe, fröhliche 

und friedliche Feiertage. Mit Ihrer Hilfe konn-

ten die Lebensbedingungen innerhalb weniger 

Jahre grundlegend verbessert werden. 

Am Beispiel der Schule möchten wir kurz zei-

gen, was erreicht wurde.  Durch P+7 Klassen-

patenschaften können bereits 79 Mädchen vor 

der grausamen weiblichen Genitalverstümme-

lung gerettet werden. Gleichzeitig werden die-

se Mädchen vor einer frühen Ehe geschützt, 

die oft von unheilbaren sexuell übertragbaren 

Infektionen begleitet wird.  

Die Schulverpflegung wurde verbessert und 

gesichert. Die Lehrer und Mitarbeiter der 

Schule zeigen motiviert ihre Professionalität 

und Effizienz, auch weil sie alle am Ende des 

Monats pünktlich und ohne Tagesverzögerung 

ihr Gehalt erhalten. Das ist in Kenia nicht 

selbstverständlich. 

Wir möchten Ihnen unseren Dank mit ganzem 

Herzen und ganzer Seele aussprechen. 

Auch im Namen von Rebecca Lolosoli wün-

schen wir Ihnen frohe Weihnachten und alles 

Gute für das neue Jahr. 

Tom Lolosoli 

 

 

 

 

Seit 2017 finanzieren wir über Patenschaften 

den Schulbesuch für Kinder, deren Eltern auf 

Genitalverstümmelung und Zwangsverheira-

tung verzichten. Im September-Newsletter 

haben wir Sie gebeten, eine solche Patenschaft 

für den Jahrgang 2020 zu übernehmen. 

 

 
P+7  Einschulungsjahrgang 2019 

 

Der Jubel bei der Umoja Uaso Women Group 

und bei der Schulverwaltung war riesengroß, 

als wir am 1. Advent 2019 melden konnten, 

dass wir 25 neue Klassenpatenschaften vermit-

teln können. 

Weihnachtsgrüße aus Umoja 
 

P+7-Projekt: Hurra, Patenschaften für 25  

i-Dötzchen des Jahrganges 2020 vermittelt!  

 



Da es sich um Klassenpatenschaften handelt, 

hat jeder Pate oder jede Patin gemeinsam mit 

den anderen Paten und Patinnen, alle 20 Mäd-

chen und 5 Jungen als Patenkinder, wobei die 

Mädchen unter besonderem Schutz stehen und 

vor Genitalverstümmelung bewahrt werden.  

Die Patenschaften kommen also der gesamten 

Klassengemeinschaft zugute. 

 

Rebecca Lolosoli erklärte bei Ihrer Vortrags-

reise im Oktober 2019, wie wichtig es ist, auch 

die Jungen durch Patenschaften zu fördern. 

Die Erziehung an der Grundschule im Frauen-

dorf vermittelt Gleichberechtigung. Die Mäd-

chen erfahren eine zusätzliche Stärkung ihres 

Selbstbewusstseins, wenn sie von den Jungen 

als gleichberechtigt behandelt werden. Die 

Jungen fangen an, ihre Schwestern zu beschüt-

zen, und sprechen sich in den Familien ge-

meinsam mit den Mädchen gegen Genitalver-

stümmelung aus. 

 

Die Einschulungsgespräche an der Umoja 

Muehlbauer Academy (UMA) laufen derzeit 

und Anfang Januar 2020 werden die i-

Dötzchen erstmalig die Schule besuchen. Im 

Herbst 2020 werden wir dann über die Ent-

wicklung dieser Kinder  einen entsprechenden 

Bericht erstellen. Dann haben die Kleinen sich 

eingewöhnt und erste Tendenzen werden 

sichtbar. 

 

Mit herzlichen Dankesgrüßen aus Umoja und 

von uns möchten wir uns bei allen Patinnen 

und Paten des Jahrganges 2020 für die Über-

nahme der Patenschaften bedanken. Durch Ihr 

langfristiges Engagement ermöglichen Sie 

Ihren Patenkindern eine bessere Zukunft und 

sorgen auch für die Beendigung von Genital-

verstümmlung in Umoja und der umliegenden 

Region. 
 

 

 

 

Erneut konnten wir Rebecca zu einer Vortrags-

reise nach Deutschland einladen. So hatten im 

Oktober 2019  viele von Ihnen die Möglichkeit 

Rebecca kennenzulernen oder wiederzusehen. 

 

Die Vortragsreise stand unter dem Motto: „Die 

Zukunft in Händen – Frauen gestalten Afrika“. 

Rebecca konnte spannend und authentisch  

über die Transformation im Leben der Frauen 

und Kinder von Umoja berichten, die durch 

die Hilfe aus Deutschland ermöglicht wird. 

 

 
© Annette Etges    Vortrag im Frauenmuseum Bonn 

 

In diesem Jahr waren wir dabei erstmalig in 

Ulm und in Aachen und haben auch dort viele 

interessante Gespräche geführt und neue Kon-

takte geknüpft. 

 

Einen ausführlichen Bericht über die Vortrags-

reise werden wir Anfang kommenden Jahres 

auf unserer Homepage veröffentlichen. 

 

 

 

 

 

In unserem Newsletter 2/2019 berichteten wir 

über den Beginn der Bautätigkeiten. Der Roh-

bau wurde in der Zeit vom 6. Bis 29. Septem-

ber 2019 errichtet und es wurde auch sonntags 

gearbeitet – also an 7 Tagen in der Woche – 

um diese Bauphase noch vor Beginn der Re-

genzeit im November zu beenden. 

Am 3. Oktober 2019 wurde mit der Konstruk-

tion des Dachstuhles begonnen und am 15. 

Oktober beendet. Man hat sich für eine solide 

Konstruktion aus Stahl entschieden, die keine 

Holz-Schädlinge anzieht und auch robuster bei 

Unwetter sein soll. 

 

 

Vortragsreise Rebecca Lolosoli 
 

Alles unter Dach und Fach! 

Der Schulausbau wird fortgesetzt. 



In der Zeit vom 16. Bis 23. Oktober 2018 

wurde die Dachkonstruktion mit Wellblech-

platten versehen und somit die 2. Phase der 

Bautätigkeit erfolgreich abgeschlossen. Eine 

gute Entscheidung, diese Phase Ende Oktober 

zu beenden, denn die diesjährige Regenperiode 

fällt sehr heftig aus in Kenia und ist mit erheb-

lichen Überflutungen verbunden. Davon ist 

seit dem 10.12.2019 leider auch Umoja betrof-

fen, so dass sich die weiteren Bauarbeiten (In-

nenausbau) verzögern werden.  

 

 
 

Inwieweit der geplante Eröffnungstermin 07. 

Januar 2020 eingehalten werden kann, ist der-

zeit nicht abzusehen. An der feierlichen Zere-

monie wollte auch Ulrike Thönniges vom Tat-

ort-Verein teilnehmen. Wir hoffen sehr, dass 

die Überflutung bald zurückgeht, und halten 

Sie weiter auf dem Laufenden.  

 

 

 

Im Kampf gegen Genitalverstümmelung bil-

den sich unglaublich starke Allianzen, speziell 

auch durch junge Männer, die sich vehement 

für die sofortige Beendigung der grausamen 

Traditionen in Kenia einsetzen. Deshalb wur-

den durch Ise Stockums neue Workshop-

Konzepte erarbeitet zur Beendigung von FGM 

und für die Durchsetzung/Umsetzung der nati-

onalen Gesetzgebung in der Samburu-Region. 

 

Einer der federführenden Kämpfer gegen 

FGM ist Jeremiah Kipainoi, der gemeinsam 

mit Antonia Waskowiak von Zinduka e.V. in 

enger Kooperation mit Rebecca Lolosoli und 

der Umoja Uaso Women Group Workshops 

durchführt. Der Kontakt zwischen Antonia 

Waskowiak und Rebecca wurde durch uns 

hergestellt und führte zu einer Kooperation 

und Intensivierung im Kampf gegen FGM. 

Antonia wiederum brachte unter andrem Jere-

miah mit ins Team. 

 

 

Das neue Konzept für männerbasierte Work-

shops wurde im Vorfeld mit Rebecca und Tom 

Lolosoli abgestimmt und beschlossen. Im 

Rahmen des Schulausbaus mit Fördergeldern 

des BMZ wurden 4 derartige Workshops vom 

BMZ finanziert, um die Schule auch als Bil-

dungsstätte für Erwachsene zu nutzen. 

Am 27. und 28. November 2019  fand nun der 

erste dieser neuen Workshops gegen FGM  in 

der Umoja Muehlbauer Academy statt mit 

Jeremiah Kipanoi als Trainer. Hier Bilder vom 

Workshop, an dem Meinungsmacher aus allen 

gesellschaftlichen Schichten im Samburu 

County teilnahmen, unter anderem auch einige 

junge Samburu-Krieger in farbenprächtigem 

Outfit sowie der Gleichstellungsbeauftragte 

des Northern Rangeland Trust, einer sehr ein-

flussreichen Organisation in Kenia. 
 

 
 

 
 

Ziel der Workshops ist, männliche Meinungs-

macher (sogenannte Influenzer) aus allen sozi-

alen Schichten der Samburu-Gesellschaft im 

Bezug auf die schädlichen Auswirkungen der 

Genitalverstümmelung zu schulen, damit sie 

künftig als Multiplikatoren den Kampf der 

Frauen gegen FGM und für Gleichberechti-

gung wirksam unterstützen. 

Durch unseren Kooperationspartner, den Tat-

ort-Verein in Köln, wurden und werden auch 

künftig  finanziellen Ressourcen für FGM-

Workshops zur Verfügung gestellt. Dafür an 

dieser Stelle unseren herzlichen Dank. 

FGM-Workshops speziell für Männer 
 



Das sind wahre Meilensteine und durch die Work-

shops wird der dringend erforderliche kulturelle 

Wandel enorm beschleunigt. 

 

Erfahren Sie mehr über Jeremiah unter:  

www.kipainoi.com  oder 

https://youtu.be/7D_HT3ooDiQ 

 

 

 

 

In unserem Newsletter 2/2019 und auf unserer 

Homepage berichteten wir über die Renovie-

rung der Bandas auf dem Campingplatz der 

Umoja-Frauen zur Steigerung der Einkom-

mensmöglichkeiten.  Höhere Einnahmen durch 

regelmäßige Vermietung von renovierten Hüt-

ten an Touristen versetzen die Frauen in der 

Lage, sich und ihre Kinder besser versorgen zu 

können. 

 

 
 

Die Renovierung eines Banda kostet 2.500,00 

EURO und in diesem Jahr konnten 2 der 10 

Bandas renoviert werden. Von einer Familie 

aus Grevenbroich erhielten wir nun eine groß-

zügige Spende für die Renovierung eines wei-

teren Banda. Dafür verzichten alle Familien-

mitglieder auf Weihnachtsgeschenke, um die 

Umoja-Frauen beschenken zu können. Auch 

im Namen der Umoja-Frauengruppe möchten 

wir für diese großartige Weihnachtsspende 

danken. 

Damit kann Anfang des Jahres 2020 eine wei-

tere Hütte renoviert werden. 

 

Wenn Sie dieses Projekt anspricht, würden wir 

uns über weitere Spenden sehr freuen. Jeder 

Beitrag, ob groß oder klein, ist hilfreich und 

jeder Cent kommt in Umoja an. 

Vermerk: Banda-Renovierung 

 

 

 

 

 

Der Unterhalt der Grundschule „Umoja 

Muehlbauer Academy“ (UMA)  im Frauendorf 

Umoja ist das Herzstück unserer Aktivtäten für 

Umoja. Nur durch Bildung können wir eine 

nachhaltige Entwicklung erzielen und den 

Kindern eine bessere Zukunft ermöglichen. 

 

Die Aufgaben, eine Schule zu betreiben und zu 

unterhalten sind vielfältig. Nachfolgend möch-

ten wir Ihnen einige Punkte ans Herz legen, 

für die wir dringend um Hilfe bitten. 

 

a) Schulmahlzeiten 

 

Alle Schulkinder in Umoja erhalten  täglich  

Mahlzeiten  in  der  Schule  und  dies  ist  ein  

weiterer  Anreiz  für  Eltern,  ihre  Kinder  zur 

Schule zu schicken. Die Mahlzeiten sind 

fleischlos und bestehen z.B. aus dem  mor-

gendlichen  Porridge und einem mittäglichen 

Eintopf.  Seit Anfang 2017 trägt das selbst 

angebaute Gemüse zu  mehr  Abwechslung  

und  einer  vitaminreicheren Kost bei. Es kos-

tet monatlich rund 16 Euro, ein Schulkind mit 

den Mahlzeiten zu versorgen. Die Schulmahl-

zeiten eignen sich neben privaten Spenden 

besonders für ein Sponsoring durch Partner-

schulen. 

 

Zum zweiten Mal hat die Grundschule Am 

Welchenberg aus Grevenbroich-Neuenhausen 

einen Schullauf zugunsten der Schule in 

Umoja gemacht. Am 7. Oktober 2019 konnte 

Rebecca Lolosoli voller Dankbarkeit beim 

erneuten Besuch der Schule einen Scheck über 

750,00 EURO entgegen nehmen.  

Die Kinder freuten sich sehr Rebecca wieder-

zusehen und wuselten mit lauten „Hello“- und 

„Mama Mutig“-Rufen um Rebecca herum und 

Rebecca war wieder völlig begeistert von den 

Kindern. 

 

Diese Spende wird für Schulmahlzeiten ver-

wendet und die Kinder der Umoja Muehlbauer 

Academy sagen von ganzem Herzen ASANTE 

SANA weil sie nicht hungrig lernen müssen. 

Auch wir bedanken uns herzlich bei allen Kin-

dern, den Lehrkräften und der Schulpflegs-

chaft für die erneute Hilfe und das tolle Enga-

gement. 

Spendenaufruf Bandas 

Spendenaufruf Schule 



Wir würden uns sehr über weitere Schulen 

freuen, die Schulläufe zugunsten von Umoja 

durchführen. Wenn Sie Kontakte zu Schulen 

haben, wären wir froh über Ihre Unterstützung, 

dort einen Schullauf zu initiieren. Gerne sen-

den wir Unterlagen und Flyer zu.  

Ansprechpartnerin ist Ise Stockums unter  
isestockums@freenet.de  
 
b) Schulmöbel, Lehrmaterial, Verwaltung 
 

Wie bereits im letzten Newsletter mitgeteilt, 

sammeln wir derzeit Spenden zur Renovierung 

der vorhandenen Schulbänke in den ersten 

Klassen (18 Euro pro Schulbank) und für die 

Ausstattung der Klassen 7 und 8 mit Pulten 

und Stühlen (55 Euro pro Kombination) 

 

  
 

Außerdem freuen wir uns über eine Unterstüt-

zung zur Beschaffung von Lehrmaterialien 

und zur Deckung der administrativen Kosten. 

Falls Sie uns diesbezüglich helfen möchten, 

sind wir für Spenden unter dem Stichwort 

"Schule" dankbar. 

 

 

 

 

a) Dank an alle Spender  

 

All unseren Spendern möchten wir auf diesem 

Wege nochmals herzlich für die großzügige 

Unterstützung Dank sagen. Ohne Ihre Hilfe 

können wir die segensreichen Projekte in 

Umoja nicht durchführen. 

 

b) Spendenbescheinigungen 

 

Im Januar werden wir den Jahresabschluss 

2019 erstellen und dann steht auch die genaue 

Spendensumme, die wir 2019 an Umoja über-

weisen konnten, fest. Wir rechnen mit insge-

samt etwa 56.000 Euro. 

 

 

Turnusmäßig stellen wir alle Spendenquittun-

gen für das jeweils abgelaufene Kalenderjahr 

im 1. Quartal des darauffolgenden Jahres aus. 

Die Spendenquittungen für 2019 werden 

somit voraussichtlich Ende Februar/Anfang 

März 2020  verschickt. 
 

Freundeskreis Umoja – Friends of Umoja e.V. 

Röntgenstr. 14, 41515 Grevenbroich,  

Deutschland 

Kontakt: Ise Stockums 

Tel.: +49 (0) 2181 7046203 

Mail: info@fk-umoja.org 

Homepage: www.fk-umoja.org 

Registergericht:  

Amtsgericht Mönchengladbach 

Registernummer: VR 5134 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gemäß  

§ 27a Umsatzsteuergesetz (UStG): 114/5872/6859 

Spendenkonto: 

Sparkasse Neuss 

BIC: WELADEDNXXX 

IBAN: DE87 3055 0000 0093 4932 86 

Zur Ausstellung einer Spendenbescheinigung 

geben Sie bitte  im Verwendungszweck auch Ihre 

vollständige Adresse an. 

Datenschutz: 

Zum Zweck des Versandes des Newsletters wer-

den folgende Daten gespeichert: Name, Vorname, 

Mailadresse und Wohnort. Auf diese Daten hat 

der Vorstand des Freundeskreises Zugriff. Sie 

können den Newsletter jederzeit durch eine Mit-

teilung an eine der oben genannten Kontaktdaten 

abbestellen. 
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